Musterschreiben 1: Antrag auf rückwirkende Neuberechnung des Beitrags zur Kranken- und Pflegeversicherung ab 2009
(Absender)
(Name und Anschrift der Krankenkasse)
(Ort)
(Datum)
Antrag auf Neuberechnung der Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge ab Januar 2009
(Mitgliedsnummer)
Sehr geehrte Damen und Herren,

ich bin freiwillig als Selbstständiger in Ihrer Krankenkasse versichert. Für meine Kranken- und Pflegeversicherung zahle ich einen Monatsbeitrag, der über dem Mindestbeitrag gem. § 240 Abs. 4 Satz 2 SGB V liegt.

Die Beiträge für freiwillig Versicherte werden auf Grundlage der „Beitragsverfahrensgrundsätze Selbstzahler“ berechnet. Das Sozialgericht München ist .der Auffassung, für die Beitragsberechnung freiwilliger Mitglieder fehle es an einer gültigen Rechtsgrundlage (SG München, Urteil vom 2.3.2010, Az. S 19 KR 873/09). Denn die Beitragsverfahrensgrundsätze seien nur vom Vorstand des Spitzenverbands beschlossen worden. Für den wirksamen Erlass der Satzung sei jedoch der Verwaltungsrat zuständig. Außerdem müsse die Satzung durch die Aufsichtsbehörde genehmigt werden. Für die Beitragsbemessung freiwilliger Mitglieder darf daher nach Auffassung der Richter nur das im Gesetz festgelegte Mindesteinkommen herangezogen werden.
Ich beantrage, meine Beiträge gem. § 44 SGB X auf Grundlage dieser Rechtsprechung rückwirkend ab dem 1.1.2009 neu zu berechnen und die überzahlten Beiträge zu erstatten.

Mit dem Ruhen des Verfahrens bis zur Klärung der Rechtslage durch das Bundesozialgericht oder das Bundesverfassungsgericht erkläre ich mich einverstanden. 

Mit freundlichen Grüßen

(Unterschrift)
